
1854  	18.Oktober, Gründung unsere Schule als „Selbständige Wiener Communal- 
Realschule in der Vorstadt Gumpendorf“ gegründet als 7. Allgemeinbildende Höhere 
Schule Wiens und die 3. Realschule Wiens.  
Der Unterricht findet im Gemeindehaus Gumpendorferstraße 106 statt. 

1855	 Einrichtung eines technischen Kurses für Lehrlinge der Seidenzeugfabrikanten an 
der Realschule (Vorläufer der HTL Spengergasse) durch den „Ortsvorsteher von 
Gumpendorf“ Karl Garber

1869	 Umzug der Schule in die Räume des Kommunal-, Real- und Obergymnasiums (heute 
Amerlinggymnasium, gegründet 1864) in der Schmalzhofgasse 18

1878 	Wegen der stetig steigenden Schülerzahlen Beschluss des Wiener Gemeinderates 
zur Errichtung eines neuen Gebäudes

1881	 Am 19.September Eröffnung der neuen Schule in der Marchettigasse

1896	 Übernahme der Schule durch den Staat

1918	 Umbenennung in „Bundesrealschule Wien VI“

1922	 Aufnahme der ersten Mädchen an der Schule 
Gründung der VEGA (Vereinigung ehemaliger Gumpendorfer Abiturienten)

1944	 Kriegsbedingte Einstellung des Schulbetriebs, Verwendung des Gebäudes für Büros 
der Heinkel-Flugzeugwerke

1945	 2.Juli, Wiederaufnahme des Schulbetriebs (keine Bombenschäden am Gebäude) ge-
meinsam mit dem Amerlinggymnasium im Wechselunterricht

	 Zahlreiche Umbauarbeiten in den Folgejahren.

1979	 Einrichtung des Tagesschulheimes

1994 	Einrichtung des ersten EDV-Saals

2003	 Zusage für Generalsanierung

2004	 Ende Juni : Umzug in die Schule in der Singienergasse (12.Bezirk) für 2 Jahre

2005	 Frühjahr:  Archäologische Grabungen im Schulhof : Friedhof des ehemaligen  
Militärspitals in der  Gumpendorferstraße (ehemals Palais Königsegg) ausgegraben; 
Hebung der Gebeine durch die Stadtarchäologie Wien und Bestattung der Gebeine 
am Wiener Zentralfriedhof

2006	 September: Rückübersiedlung in das generalsanierte Schulgebäude
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